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Fortsetzung
Dielsdorf

Stimm-
berechtigte Votanten Ja Nein Ungültig Leer O/o JA

Oberweningen 123 84 35 47 — 2 42,7

Otelfingen 257 114 49 63 — 2 43,8

Regensberg 91 59 32 27 — — 54,2

Regensdorf 1 682 800 436 341 2 21 56,1

Riimlang 1 420 798 475 309 — 14 60,6

Schleinikon 121 72 31 40 — 1 43,7

Schöffl isdorf 128 72 26 45 — 1 36,6

Stadel 328 256 63 181 1 11 25,8

Steinmaur 389 228 89 133 — 6 40,1

Weiach 183 129 42 85 — 2 33,1

8 565 4 781 2 279 2 391 3 108 48,8

Untersuchung über die Stellung
der Schweizerfrau
Wortlaut des Bundesratsbeschlusses vom Fe-
bruar 1969:

«I.Die von der Nationalen Schweiz. UNESCO-
Kommission in die Wege geleiteten soziologi-
sehen Untersuchungen über die Stellung der
Schweizer Frau in Gesellschaft und Staat wer-
den nach einem dem Politischen Departement
zur Genehmigung vorzulegenden Forschungs-
Programm mit Kostenvoranschlag im Sinne der
vorstehenden Motive ausgedehnt. Die Gesamt-
ausgaben, inbegriffen allfällige Veröffentli-
chungen, dürfen 300 000 Franken nicht über-
steigen. Der Bund übernimmt davon als Ko-
sten von Aktionen der Kommission zwei Drit-
tel, d.h. höchstens 200 000 Franken; der rest-
liehe Drittel ist von den interessierten priva-
ten Organisationen aufzubringen.
Von der UNESCO-Kommission dürfen erst ge-
stützt auf das genehmigte Programm Aufträge
erteilt werden. Das Politische Departement er-
lässt für die Durchführung des Programms im
Einvernehmen mit dem Finanz- und Zollde-
partement Richtlinien.
2. Die Dienste der Bundesverwaltung, die in
der Lage sind, die Untersuchung durch Be-

reitstellung von Unterlagen und Beiträgen an-
derer Art zu fördern, stehen zur Mitarbeit zur
Verfügung.»

Kontradiktorische Versammlung
über die Motion Koller
Die Christlichsoziale Frauengruppe, Aktionsko-
mitee für die Motion Koller, führt am Freitag,
24. Oktober, 20.00 Uhr, im Singsaal der Töch-
terschule Abteilung III (Grossmünster), Kirch-
gasse 9, eine kontradiktorische Versammlung
über die Motion Koller durch.
Teilnehmer sind: Dr. iur. Liselotte Meyer-Fröh-
lieh, Zentralschulpflege, Stadtrat Jakob Baur,
Prof. Dr. Walter Schnyder, Präsident des Vor-
Standes der freien evangelischen Schule, Dr.
iur. Max Koller, Gemeinderat. Leitung: Marie-
Thérèse Larcher, Vorstandsmitglied der christ-
lichsozialen Frauengruppe. Die Veranstaltung
ist öffentlich, jedermann hat freien Zutritt.
Orientieren Sie sich darüber, warum die Mo-
tion Koller die unentgeltliche Abgabe der obli-
gatorischen Lehrmittel an alle volksschulpflich-
tigen Schüler in der Stadt Zürich verlangt und
welche Gründe bei der Zentralschulpflege zur
Ablehnung der Motion führten.
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